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Herren Bezirksklasse Gr.2

TV Hochdorf II : TTC Aichtal II 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:15 Uhr

TV Hochdorf II baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse Gr.2 
aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Stäbler / Wierer nach
4 Stunden Spielzeit und 9 Fünf-Satz-Spiele den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Hochdorf II
im Match der Herren Bezirksklasse Gr.2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
TTC Aichtal II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 34:37) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Robert Seidel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft
nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Stäbler / Wierer beim 2:3 gegen Pavlidis / Eigner.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Lang / Seidel und Balasso / Leins entschieden, das Lang / Seidel
letztendlich gewannen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Haussmann / Giese nach einer 2:0-
Führung gegen Hennig / Geserick. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Tim Stäbler gelang es Marco Balasso zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Maximilian Lang war in der Partie gegen
Fotios Pavlidis nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Zwar brachte Carsten Eigner Matthias Wierer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Matthias Wierer mit 3:1 durch. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Robert
Seidel und Andreas Leins, ehe sich der Gastgeber mit 6:11, 11:8, 12:10, 15:17, 11:5 durchsetzen
konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Zwei Sätze lang fand Stefan Haussmann gegen Bo Geserick das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:5, 11:6, 11:8
gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Holger Giese
und Sebastian Hennig, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Tim Stäbler gegen Fotios Pavlidis hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Maximilian Lang die Partie mit 1:
3 gegen Marco Balasso abgab. Keine Chancen hatte Matthias Wierer bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Andreas Leins. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Robert Seidel konnte im Spiel gegen Carsten Eigner einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Sieg von Stefan Haussmann gegen
Sebastian Hennig konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Fünf Sätze beharkten sich Holger Giese und Bo
Geserick, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stäbler / Wierer und
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Balasso / Leins, die Stäbler / Wierer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hochdorf II nun ein Punktekonto von 12:2 Punkten auf, während
der TTC Aichtal II vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2021 gegen den TSV Sielmingen II
ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hochdorf II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den TTC Kohlberg.

 Statistik:
 TV Hochdorf II

Doppel: Stäbler / Wierer 1:1, Lang / Seidel 1:0, Haussmann / Giese 0:1 
Einzel: T. Stäbler 1:1, M. Lang 1:1, M. Wierer 1:1, R. Seidel 2:0, S. Haussmann 1:1, H. Giese 1:1 

 TTC Aichtal II
Doppel: Balasso / Leins 0:2, Pavlidis / Eigner 1:0, Hennig / Geserick 1:0 
Einzel: F. Pavlidis 1:1, M. Balasso 1:1, A. Leins 1:1, C. Eigner 0:2, S. Hennig 0:2, B. Geserick 2:0


